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angenommen Die Expedition
Die Novelle zur Gewerbeordnnung

Der Dentſche Reichstag iſt am Sonnabend in die erſte
Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes eingetreten welches ſich in
die Form einer Novelle zu Titel 7 der Gewerbeordnung kleidet
Er hat damit einen Gegenſtand in Angriff genommen an
welchen während der letzten Legislaturperioden eine ungewöhn
lich große Summe von parlamentariſcher Arbeit verwendet
worden iſt Lange Zeit hat die Staatsregierung zu einer
Reviſion der deutſchen Fabrikgeſetzgebung zum Ausbau des
Arbeiterſchutzes nicht die Hand bieten wollen erſt die Februar
erlaſſe des Kaiſers der Zuſammentritt der internationalen
Konferenz und nicht zuletzt der Rücktritt des Fürſten Bismarck
haben den Umſchwung herbeigeführt Die Thronrede vom
6 Mai erklärte vornehmlich den weiteren Ausbau der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung für eine Frage von ſo dringlicher
Natur daß es nicht thunlich erſchien die Einberufung des
Reichstages länger hinauszuſchieben und ſie enthielt das Zu
geſtändniß daß die von dem letzten Reichstag gemachten Vor
ſchläge ihrem weſentlichen Jnhalt nach ohne Nachtheil für
andere Intereſſen zu geſetzlicher Geltung gebracht werden
können und ſollen Und ſo ſehen wir denn jetzt denſelben
Miniſter Herrn v Boetticher der noch im Vorjahr der An
regung des Parlaments grundſätzlichen Widerſpruch entgegen
ſetzte als vorläufig freilich noch ſtummen Vertreter des von
der Regierung am 6 Mai eingebrachten Geſetzentwurfes den
man als ein Werk des inneren Friedens freudig willkommen
zu heißen hat

Die Novelle zur Gewerbeordnung die keine die Konkurrenz
fähigkeit der deutſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkte lähmende
Beſtimmung enthält n ſich in zwei ſehr verſchiedene
Theile Der erſte Theil umfaßt den eigentlichen Arbeiterſchutz
der nachdem durch die Unfall und Jnvaliditätsgeſetzgebung
der Arbeiterſtand thunlichſt vor Sorge und Bedrängniß im
Alter und in Kraukheitsfällen bewahrt worden iſt nun die
Kraft und die Arbeitsfreudigkeit des geſunden Arbeiters hüten
und vor mißbräuchlicher Ausbeutung ſchützen will Hierher
gehören die Beſtimmungen über die auch auf das Handels
gewerbe hinübergreifende Sonntagsruhe über die Regelung
der Frauen und Kinderarbeit über den obligatoriſchen Erlaß
von Arbeitsordnungen die in allen Fabriken an weithin
ſichtbarer Stelle zum Aushang kommen ſollen über die zur
Sicherung der Betriebe und der Arbeiter nothwendigen
hygieniſchen Einrichtungen über die Arbeitsbücher minorenner
Arbeiter das Truckſyſtem ufw Die einzelnen Phaſen der
Berathung werden uns Gelegenheit geben alle dieſe Be
ſtimmungen eingehend zu prüfen eine weſentliche Meinungs
verſchiedenheit wird es über dieſe Fragen im Reichstag nicht
geben und hätte ſich die Regierung auf dasjenige beſchränkt
worüber die verſchiedenen Parteien ſich früher ſchon geeinigt
hatten dann wäre an einer ſchnellen Erledigung der Regierungs
vorlage nicht zu zweifeln Anſtatt deſſen aber ſtellt ſich die
jetzige Novelle als eine vollſtändige Umarbeitung der Gewerbe
ordnung dar und es wird ſehr langwieriger von allſeitigem
Entgegenkommen getragener Berathungen im Plenum und in
der Kommiſſion bedürfen um aus der Vorlage den der

en heit erwünſchten und annehmbaren Kern herans
zuſchälen
Der zweite Theil der Novelle will den Kontraktbruch durch

eine von dem Arbeiter oder von ſeinem ſpäteren Arbeitgeber
zn erhebende Buße ahnden und die Aufforderung zum
Kontraktbruch mit Gefängniß nicht unter einem Monat be
ſtrafen die letztere Strafe ſoll weſentlich verſchärft werden
wo es ſich um eine gewohnheitsmäßige Aufforderung zu
eigenmächtigem Verlaſſen des Arbeitsverhältniſſes handeit
Dieſe Erweiterungen der Strafbeſtimmungen ſtoßen bei beiden
liberalen Parteien auf entſchiedenen Widerſpruch Ganz gewiß
iſt ein Kontraktbruch gleichviel ob er vom Arbeitgeber oder
vom Arbeiter begangen wird an und für ſich unmoraliſch und
von den übelſten Folgen begleitet Das öffentliche Rechts
gefühl ſträubt ſich auch gegen den Gedanken daß dieſe Rechts
widrigkeit ſtraflos ausgehen ſoll Aber einerſeits darf man
nicht vergeſſen daß der kontraktbrüchige Theil faſt ausnahmslos
an ſeinem Hab und Gut empfindlich geſtraft wird und
andererſeits hat Herr Miquél mit Recht darauf hingewieſen
daß in Zukunft durch die Gewerbegerichte und durch die aller
dings nur fakultative Einführung von Arbeiterausſchüſſen die
Kontraktbruchsgefahr weſentlich vermindert ſein wird Mehr H
und mehr bricht ſich innerhalb der Arbeiterkreiſe die Anſicht
Bahn daß die Jnnehaltung der vorgeſchriebenen Kündigungs
friſt die erſte Bedingung iſt um die in dieſen Fragen ſehr
a öffentliche Meinung für die Arbeiter zu gewinnen

as haben ſchon die Ereigniſſe der letzten Monate bewieſen
und das thatkräftige Eintreten der e regierehe die

e wird dieſer Anſchauung immer neue Stärkung
zuführen
mäßigen Agitatoren werden immer mehr in den Hinkergrund

drängt und die Führung in allen Arbeits und Lohnkämpfen
ällt den beſonnenen Ärbeikern zu die genau i was für

ſie und die Jhrigen auf dem Spiele ſteht Dieſe Entwicklung
zum Beſſern darf durch verbitternde Straſerweiterungen nicht
gehemmt werden und der Arbeitskampf mag er nur von
ejutzelnen Gruppen oder wie in England von großen

Halle a d Saale Dienstag den 20 Mai

Die jugendlich unreifen Elemente die gewerbs

e

F 2 4 un 4 4 rr 9

Der Bote für das Saalthal
Viernundzwanzigſter Jahrgang

Arbeitervereinigungen geführt werden muß ſich ganz öffentlich
in voller Freiheit vollziehen Durch die jetzt vorgeſchlagenen
Beſtimmungen welche B die gewohnheitsmäßige Auf
forderung zum Kontraktbruch mit Gefängniß nicht unter
einem Jahre beſtrafen wollen würde der Schwerpunkt bei etwaigen
Ausſtandsbewegungen in die geheime Agitation zurückgedrängt
und aller Vorausſicht nach die Leitung wieder jenen unreifen
Elementen zugeſchoben werden die nichts zu verlieren haben
und die ſich um in ihren Kreiſen eine Rolle zu ſpielen auch
der Gefahr einer möglichen Abſtrafung die ſie obendrein noch
zu Märtyrern macht gern ausſetzen Damit wäre aber ganz
ſicherlich niemandem gedient

Alle dieſe Beſtimmungen die mit dem Arbeiterſchutz in
keinem organiſchen Zuſammenhang ſtehen ſind in die Novelle
gerathen weil die Regierung von dem Wunſch ausgeht eine
baldige abermalige Veränderung desjenigen Theils der Gewerbe
ordnung der von den gewerblichen Arbeitern handelt zu ver
meiden Dieſer Wunſch iſt begreiflich und es wäre nur
erfreulich wenn unſere Gewerbegeſetzgebung auf längere Zeit
hinaus zu einem gewiſſen Abſchluſſe käme Daran iſt aber bei
dem heutigen Stande unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung die
auf allen Gebieten noch unſicher taſtend vorwärts ſchreitet gar
nicht ernſtlich zu denken Und darum wollen wir hoffen daß
die Regierung den formellen Grund der zur Verquickung der
eigentlichen Arbeiterſchutzfragen mit den Strafbeſtimmungen
den Anlaß gab baldigſt fallen läßt und ſich auf dasjenige
beſchränkt worüber im Reichstag faſt einmüthiges Ein
verſtändniß herrſcht Nur dann iſt auf eine raſche Erledigung
dieſer eminent dringlichen Geſetzesmaterie zu rechnen Die
Rede des Herrn v Boetticher die am Montag zu erwarten
iſt wird über die hierauf bezüglichen Abſichten der Regierung
hoffentlich Klarheit verſchaffen Einſtweilen haben die Herren
Abgg Schrader freiſ und Miquél nlb an den Bundesrath die dringende Bitte gerichtet nicht an einzelnen der

Mehrheit unannehmbaren Beſtimmungen das ganze Geſetz
ſcheitern zu laſſen

Von den hier angeführten im einzelnen noch zu vervoll
ſtändigenden Ausnahmen abgeſehen iſt das neue Arbeiterſchutz
eſetz nur als ein ſegensreiches willkommen zu heißen Eshalt ſich von dem auf ſozialiſtiſcher Seite verlangten um

ſtändlichen Apparat von Arbeitsämtern Arbeitsräthen Ar
beitskammern u ſ w weislich fern es beſchränkt die Arbeits
zeit des männlichen und erwachſenen Arbeiters nicht durch
Feſtſetzung eines Maximalarbeitstages es belaſtet die Jn
duſtriellen nicht in unerträglicher den Wettbewerb erſchwerender
Weiſe und es begnügt ſich damit dem Arbeiter da zu helfen
wo er ſelbſt ſich nicht helfen kann Ob in dieſer Beziehung
an generellen Vorſchriften nicht hier oder dort allzuviel ge
ſchehen und die Freiheit des Arbeitsverhältniſſes dadurch be
einträchtigt iſt wird die Einzelprüfung zu ergeben haben
Auch der von der ſozialdemokratiſchen Partei Auer und Gen
eingebrachte Arbeiterſchutzgeſetzentwurf wird den Debatten
mindeſtens ſchätzbares Material zuführen ſoweit er beachtens
werthe und realiſirbare Vorſchläge enthält werden die Parteien
ſich ihnen zugänglich erweiſen Und daß auch die Reichs
regierung den liberalen und den ſozialiſtiſchen Bedenken ſich
nicht taub erweiſen wird das folgern wir aus dem Ausſpruch
des neuen Reichskanzlers Wir ſind entſchloſſen das Gute
zu nehmen von welcher Seite es auch kommt

Der Deutſche Reichstag ſteht vor der gewichtigſten Aufgabe
die er in dieſem Jahre zu bewältigen hat und die geſammte
Bevölkerung vereint ſich in dem Wunſche daß aus dieſen Be
rathungen die bei einigem Entgegenkommen der Regierung
noch vor dem Herbſt in ihrem weſentlichen Theil abgeſchloſſen
ſein können ein Werk hervorgehen möge das den ſozialen
Frieden auf feſte dauernde Grundlagen ſtellt Gelingt das
dann hat der ſchlechteſte aller Reichstage den vollen An
ſpruch auf den Dank der ganzen Nation erworben

Deutſches Reich
Berlin 18 Mai Der Kaiſer weilt noch für einige Tage

in Schlobitten um an den vom Grafen zu Dohna
Schlobitten veranſtalteten großen Jagden bei Proekelwitz und
Umgegend theilzunehmen Am Donnerstag abend gedenkt Se
Maj Proekelwitz wieder zu verlaſſen und am 23 d vormittags
in Berlin einzutreffen Wie der Nordd Allg Ztg aus
Kopenhagen geſchrieben wird gilt es dort als wahrſcheinlich
daß der Kaiſer auf der Reiſe nach Norwegen einen Tag in der
däniſchen Hauptſtadt zubringen werde Jedenfalls würde es ſich
nur um ein durchaus zwangloſes Verweilen handeln da fraglich
iſt ob der König ſich zu jener Zeit dort befinden werde Die

aiſerin traf geſtern früh 8 Uhr von Königsberg zurück
kehrend mittels Sonderzuges auf Station Wildpark ein undfuhr von dort nach Schloß Friedrichskron Geſtern ſtattete

J Maj der Prinzeſſin Friedrich Leopold einen Beſuch
ab heute wohnte die hohe Frau dem Gottesdienſte in der
Friedenskirche bei Ueber den Beſuch des Prinzen und der

rinzeſſin Heinrich am engliſchen Hofe wird uns ferner
telegraphiſch berichtet Der Prinz und die Prinzeſſin

ein rich ſind am Freitag abend nach Windſor abgereiſt
und daſelbſt von dem Prinzen und der Prinzeſſin
Battenberg auf dem Bahnhofe empfangen worden Später
ſpeiſten die Herrſchaften bei der Königin Das Prinzliche Paar
wird die Königin auf deren Reiſe nach Schottland begleiten
Prinz Heinrich fuhr geſtern früh mit dem Prinzen und
der Prinzeſſin von Wales nach Chatham um dem
Prinzen Georg von Wales welcher ſich in dem Kanonen
boot Truſh nach Amerika begiebt Lebewohl zu ſagen Die
e ringe in Friedrich Karl wird Ende dieſesoder Anfang des nächſten Monats nach Wörlitz begeben

n Rupprecht von Buiern folgte Pran nachmittag
einer Einladung des Offiziercorps des 1 Garde Feld Artillerie
Regiments zur Tafel Heute zu ſeinem Geburtsfeſte empfing der
Prinz zahlreiche baieriſche Offiziere die Mitglieder der baieriſchen
Geſandtſchaft und andere hochgeſtellte Perſonen Am Nachmittag
W der Prinz einer Einladung der Kaiſerin zur Tafel
olgen
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Der zweite Nachtragsetat welcher ſich auf die Verſtaat

lichung von Privateiſenbahnen bezieht iſt im Abgeordneten
hauſe eingegangen

Die Berathungen welche ſeit längerer Zeit über den Entwurf eines Bürgerlichen Fefegtuges für das
Deutſche Reich erſte Leſung auf der Grundlage einer be
ſtimmten Anzahl von ſeitens des Reichskanzlers an die ein
zelnen Bundesregierungen gerichteten Fragen im preußiſchen
Juſtizminiſterium unter Zuziehung von richterlichen Beamten
aus den verſchiedenen Rechtsgebieten Preußens ſtattfinden
ſind dem Preußiſchen Literaturblatt zufolge ſoweit fort
geſchritten daß in der Mitte des vorigen Monats mit der
Berathung des Familienrechts hat begonnen werden können
Zu dieſer Berathung ſind der Oberlandesgerichtsrath Dr
Fabricius aus Celle der Oberlandesgerichtsrath Remel s
aus Köln und der Kammergerichtsrath Schultzenſtein aus
Berlin einberufen Die Leitung derſelben bis dahin wo die
Berathung im geſammten Juſtizminiſterium unter dem Juſtiz
miniſter ſelbſt eintritt hat der Präſident der Juſtizprüfungs
kommiſſion Profeſſor Dr Stölzel

Nachdem die Fest der Landtagsverhandlungen
über Pfingſten hinaus ichert iſt wird das Herrenhaus
erſt nach dem Feſt ſeine Sitzungen wieder auſnehmien
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Jn die Kommiſſion zur Berathung des Militär
geſetzes haben die Freiſinnigen die Abgg Hugo Hermes
Hinze Payer Richter und Rickert entſandt Bei der
Konſtituirung der Kommiſſion wurde zum Vorſitzenden v Kar
dorff von der Reichspartei zum Stellvertreter Orterer vom

gewählt Schriftführer ſind Froör v Buol Payer
Schippel

Die Kommiſſion für die Gewerbegerichte hat am
Freitag die erſte Sitzung gehalten Zu 8 1 wurde der Antrag
der Sozialdemokraten die Errichtung von Ge
werbegerichtewobligatoriſch zu machen abgelehnt und
der Paragraph mit dem Zuſatz angenommen daß falls Gewerbe
gerichte für einen weiteren Kommunalverband errichtet werden
dadurch die Errichtung von Gewerbegerichten für Einzel
gemeinden nicht ausgeſchloſſen iſt
des Centrums mit der Abänderung angenommen daß auch die
Hansgewerbetreibenden als Arbeiter im Sinne des Geſeßes au
geſehen werden

Das erſte Verzeichniß der bei dem Reichstag ein
gegangenen Petitionen iſt erſchienen Es befinden ſich
darunter eine große Reihe von Petitionen um Abſchaffung des
Jmpfzwanges um Ermäßigung des Zolles für die zur Gas
fabrikation verwendeten Oele und Oelrückſtände um Einführung
des Tabakmonopols oder um Ermäßigung der Tabakſteuer unter
gleichzeitiger Erhöhung des Tabakzolls um Erlaß einer Novelle
Se Patentgeſetz um Herabſetzung der Militärdienſtzeit auf zwei
Jahre

Die von dem Abg Bamberger und Genoſſen im Reichs
tage eingebrachte Jnterpellation über den Vollzug der
Jxr,eiheitsſtrafen wird Gelegenheit geben die ſich däufenden
Fälle der Mißhandlung politiſcher Gefangener zu erörtern Es
ſoll bei dieſem Anlaß die Praxis der Feſtungshaft einer ein
gehenden Kritik unterzogen werden Politiſche Gefangene welche
zu kürzerer Feſtungshaft verurtheilt ſind ſollen oft weit weniger
Freiheit genießen und größeren Beſchränkungen unterworfen ſein
als ſolche deren Delikte das Deutſche Reichsſtrafgeſetzbuch unter
den Vergehen wider das Leben aufführt In letzter Zeit ſollen
ſogar nach der glatzer Gebirgsztg Verfügungen der betr
Behörden ergangen ſein welche in Bezug auf einzelne politiſche
Gefangene den Charakter der Strafart der Feſtungshaft in ſolcher
Weiſe abändern daß die vom Geſetzgeber gewollte ehrbare Haſt
beeinträchtigt erſcheint und dieſelbe der in Gefänguiſſen bisweilen
zur Anwendung kommenden Jſolirhaft ſich bedenklich nähert
Das einſchlägige Material ſoll bereits zur Kenntniß von
Reichstagsabgeordneten gebracht ſein

Die baieriſchen Miniſter v Crailsheim und v Fei
lätzſch haben Berlin verlaſſen nachdem man ſich über allgenieine
Geſichtspunkte ausgeſprochen Zu den zur Zeit ſchwebenden
Einzelfragen gehört in erſter Reihe der Paßzwang für Elſaß
Lothringen Herr v Caprivi iſt nach Anſicht der baieriſchen
Miniſter noch nicht dazu gekommen ſich eingehender mit der
Angelegenheit zu beſchäftigen Dagegen ſtehen Verhandlungen
über einen nenen Niederlaſſungsvertrag mit der Schweiz
thatſächlich nahe bevor

Ein in den Hamburger Nachrichten veröffentlichter Artikel
über angebliche Aeußerungen des Majors Liebert be
Valiw des Anſehens der engliſchen und deutſchen
Offiziere in Afrika der eine beleidigende Kritik der eng
liſchen Offiziere enthält wird an maßgebender Stelle als frivole
Erfindung mit dem Hinzufügen bezeichnet daß auf Grund des
Preßgeſetzes eine Berichtigung erfolgen werde

In der geſtrigen Sonntagsnummer des pariſer Matin
veröffentlicht Henri des Honx einen Artikel über
ſeinen Beſuch beim Fürſten Bis marck Er ſchildert
zunächſt die Art und Weiſe wie er bei dem ehemaligen Reichs
kanzler einpfangen worden und dann zu einer Porträ
tirung der verſchiedenen Perſonen über die zu der Tafelrunde
im friedrichsruher Schloſſe gehören Mit größter Ehr
erbietung gedenkt des Houx der Fürſtin v Bismarck deren
aufopfernde Hingebung an ihren Gemahl er hervorhebt Nach
dem er ſodann einige Details über Friedrichsruh und ſeine
Bewohner mitgetheilt berichtet des Honx über ſeine e
mit dem Fürſten Bismarck Dieſer ergrs ſich zum
Erinnerungen an die Vergangenheit theite der
u von Napoleon III ſp ein vom Tage des
Orſini ſchen Aktentates 1858 herrührendes Wort der Kaiſerin
Eugenie mit Der Kaiſer wird nie anders als durch Dolch
oder Schwert umkommen eine Prophezeiung fügte der
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Dann ließ Bismarck einen Weſen der Staatsmänner
nRevue en terſtützung ſprechendr Be dhens i r Kongo Angelegenheit Frankreich er

wieſen konnte der Fürſt auf den Namen des damaligen
chen leitenden Staatsmannes nicht kommen Sie

damals, äußerte er wörtlich einen Miniſter des
gen wie hieß er doch gleich Ein Miniſter

mit langen Coteletten wobei der Fürſt die Art und
Länge derſelben mit einer bezeichnenden Geſte andeutete

ach ja Jules Dann kam der Fürſtauf ernſtere Dinge zu ſprechen ſo auch auf den Krieg
1870/71 wobei er die Beweggründe die zu dieſem
Kriege geführt darlegte Es iſt einzig die Schuld Frank
reichs daß es zu dieſem unglücklichen Kriege kam Wir
hatten Frankreich thatſächlich alle Genugthuung gewährt die
es zu fordern berechtigt war Dann erörterte der Fürſt aus

rlich wie nothwendig es für Deutſchland im Intereſſe
einer Einheit geweſen ſei Straßburg und Mülhauſen zu be
tzen Dieſe Erwerbung habe Frankreich endgiltig von den

Staaten Süddeutſchlands getrennt Den Beweis daß dort
Deutſchland wirklich Gefahr drohte hat die Thatſache ge

iefert daß der franzöſiſche Kriegsplan von 1870 die Er
werbung des Rheins für Frankreich im Auge hatte Sodann
von Bündniſſen ſprechend äußerte Bismarck daß er es voll
kommen verſtehen würde wenn Rußland Frankreich zu ſchützen
ſuchte ebenſo wie Deutſchland im Falle eines Angriffs auf
Oeſterreich keine dringendere Aufgabe hätte als ſeinem
Alliirten beizuſtehen Jn Bezug auf die ſtarken Rüſtungen in
Europa ſagte Bismarck daß der Unterhalt der großen Heere
trotz des bedauerlichen Aufwandes dafür nöthig ſei um den
europäiſchen Frieden aufrecht zu erhalten Der Fürſt ſchloß
die Unterredung mit den Worten Er habe ſein ganzes Leben
lang für die Einheit ſeines deutſchen Vaterlandes gekämpft
und Deutſchland ſehe heute mit Sicherheit der Zukunft ent
gegen ob nun er der Fürſt im Amte ſei oder nicht Herr
de Houx äußert zum Schluß ſeines Artikels daß wenn die
Geſchichte einſt über die Frage entſcheiden werde ob Bismarck
ein großer Mann geweſen ſie ſicher ihm mindeſtens die
Gerechtigkeit werde zutheil laſſen werden daß er ein großer
Deutſcher geweſen

Der vielbeſprochene Bericht des berliner Korreſpon
denten der Now Wr Herrn Lwoff über ein Mahl
in Friedrichsruh an welchem er theilzunehmen Gelegenheit
hatte liegt nun ausführlicher vor Die Poſt bringt von dem
erſten Theil deſſelben eine Ueberſetzung welcher wir die inter
eſſanteſten Stellen entnehmen

Fürſt Bismarck ſprach von der Thätigkeit unſerer Staats
männer von ſolchen die unlängſt ihre Laufbahn verlaſſen wie
von ſolchen die noch figuriren Er ſprach von dem Fürſten
Dondukoff und ſeiner diplomatiſchen Thätigkeit von dem Fürſten

Gortſchakoff und anderen und charakteriſirte alle klar manchmal
auch mit ſtarkem Humor Als Baron Stumm ſagte daß einer
der neuen ſpaniſchen Miniſter vorher Zeitungskorreſpondent ge
weſen war wandte er ſich leiſe zu mir Sie ſollten dem guten
Beiſpiel folgen Jch kann nicht erwiderte ich zuerſt weil ich
es verkehrt angefangen habe denn ich habe ſchon in früher
Jugend bei den Leib Ulanen gedient und zweitens Rußland
iſt nicht Spanien Ja ja ſagte der Fürſt die Ruſſen haben
ſehr ihre eigene Art und auch bei Jhnen iſt es nicht ſo leicht
eine diplomatiſche oder politiſche Carrière zu machen

Als ich gelegentlich ihm die Worte mittheilte die mir einmal
Midhat Paſcha auf mein durch die Ereigniſſe erzwungenes Lob
der türkiſchen Diplomaten geantwortet daß Rußland ſolcher
Diplomaten nicht bedürfe da es auch ohne ſie ſtark ſei und eine
geſchickte Diplomatie in der Art der türkiſchen ein Beweis der
Schwäche eines Staates ſei ſo ſtimmte Bismarck lachend der
Richtigkeit dieſer Bemerkung bei fügte aber hinzu es gäbe auch
in Rußland gute Diplomaten wie jetzt in Berlin die Grafen
Schuwaloff und Murawieff obgleich unſer Botſchafter ſeinen
alten militäriſchen Traditionen treu bleibe obgleich in Berlin
nur ein Freund des Skandals ſich nicht einleben und eingewöhnen
könnte da alle unſere Jntereſſen dort in Wien ſeien nicht in
Berlin Dort iſt der wirkliche Knoten und dahin iſt es noth
wendig zu ſehen

Auf eine flüchtige ironiſche Bemerkung des Fürſten Bismarck
über den Battenberger erzählte ich ihm lachend daß bei uns in
diplomatiſchen Kreiſen die Anekdote gehe er habe dem Batten
berger der ihn um ſeinen Rath gebeten ob er den bulgariſchen
Thron annehmen ſolle geantwortet jedenfalls werde es ihm
eine angenehme Erinnerung im Alter bleiben Der Fürſt
erwiderte Ja das habe ich buchſtäblich geſagt aber nicht dem
Battenberger ſondern dem Fürſten Karl Hohenzollern von
Rumänien der meinen Rath erbat aber der iſt bis jetzt
noch dort
Gegen das Ende der Tafel ging der Fürſt auf rein politiſchen

Boden über und wurde erregter Seine Worte wendeten ſich
direkt an mich Jn der That ſprach er zuweilen mit einiger
Bitterkeit aber ruhig ohne jede Bosheit oder jeden Aerger
drückte ſich bilderreich überzeugend klar aus antwortete erklärte
Mißverſtändniſſe ſchnell einfach und ohne Umſchweife ſodaß ich
an ſeiner Wahrheit nicht zweifelte und nicht zweifeln kann Die
Tafel ging zu Ende Bismarck ſtand auf und die ganze Ge
ſellſchaft ging in den Salon Alle vertheilten ſich der Fürſt
ging auf mich zu und gab mir mit den Worten Geſegnete
Mahlzeit die Hand Die Fürſtin gab ihm eine lange Pfeife
ich riß ein Blatt aus meinem Notizbuch heraus zündete es an
und legte es auf die Pfeife Hier ſind Cigarren, ſagte der
Fürſt die Pfeife anrauchend ich ſetze mich hier in die Sophaecke
nehmen Sie Jhren Kaffee und ſetzen Sie ſich und er zog mir

Stuhl heran und jetzt wollen wir unſer Geſpräch fort

Dieſe Fortſetzung des Geſprächs charakteriſirt die heutige
politiſche Situation ungefähr wie folgt

Man irre ſich wenn man Oeſterreich nahe dem Verfall glaube
Deutſchland brauche die Exiſtenz Oeſterreichs ebenſo wie Rußland
die Frankreichs Die Anſicht daß ein Bund zwiſchen
Rußland und Deutſchland eine Zukunft habe ent
halte viel Wahrheit und ſei von ihm Bismarch bis
zum Berliner Kongreß getheilt worden Damals ſei
er gleichſam der Sekretär Schuwaloffs geweſen und ſei für jeden
Wunſch Rußlands eingetreten Wenn Rußland zu wenig erlangt
hätte ſei es die Schuld des petersburger Kabinets geweſen nicht
die ſeine Trotzdem habe ihm der Ausgang des Kongreſſes die
Feindſchaft Gortſchakoffs zugezogen Erſt 1879 habe er ſich
infolgedeſſen Oeſterreich genähert und zum Schutze Oeſter
reichs und Deutſchlands für das Zuſtandekommen eines Bünd
niſſes zwiſchen dieſen beiden Staaten gewirkt Fürſt Bismarck
wies die ihm zugeſchobene Abſicht Rußland wirth
ſchaftlich zu ſchädigen zurück er habe nur die
Deutſchen veranlaſſen wollen keine fremden
Papiere anzukaufen Er ſei ein entſchiedener
Gegner eines Krieges mit Rußland er kenne die un

geheure Vertheidigungskraft Rußlands zudem würde
der Sieger nicht auf ſeine Koſten kommen da jeglicher

einem Verbrechen gleichkäme Der Beſitz der Baltiſchen
Provinzen ohne Polen ſei undenkbar Andererſeits habe
Deutſchland bereits 9 Millionen katholiſcher Polen Uebrigens
bezeichnete Fürſt Bismarck die Möglichkeit eines
deutſch ruſſiſchen Krieges den nur junge feld
marſchall lüſterne Generale herbeiſehnten als
abſolut ausgeſchloſſen

Der Bericht enthält mit einigen Uebertreibungen in mehr
nebenſächlichen Dingen nichts was Fürſt Bismarck nicht geſagt
haben könnte Beſonders gilt dies von der ſtarken Verneinung
deutſcher Annexionsgelüſte es ſtimmt dies vollſtändig mit den
Erklärungen überein die der Reichskanzler v Caprivi erſt dieſer
Tage im Reichstage abgegeben hat Deutſchland trägt kein Ver
langen nach den keineswegs rein deutſchen baltiſchen Provinzen
noch weniger aber nach polniſchen Gebietstheilen wenn auch in
Deutſchland noch lange keine 9 Millionen ſondern noch nicht
3 Millionen Polen leben

Jm übrigen können die Schilderungen des Herrn Lwoff nur
dazu beitragen die falſchen Anſchauungen über Fürſt Bismarck
und weiterhin Deutſchland die man in Rußland aus chauviniſtiſchen
Beweggründen bisher künſtlich genährt hat zu berichtigen

Die Hamburger Nachrichten bringen einen
Leitartikel gegen die verantwortlichen Reichs
miniſterien und die kollegiale Führung der
Regierung welche die Verantwortlichkeit des
Reichskanzlers faſt illuſoriſch machen und den
Reſſortminiſtern den Rückhalt ihrer Verantwort
lichkeit nehmen würden Die Konſequenzen würden um
ſo bedenklicher ſein als der bisherige Zuſtand ſich durchweg
bewährt habe Die Reform bemerkt die jüngſte Anweſenheit
Sir Robert Moriers in Berlin werde mit den kürzlich
vielbeſprochenen deutſch engliſchen Zeitungsartikeln in Ver
bindung gebracht

Aus Sanſibar kommt die erfreuliche Mittheilung daß
am 14 d M Mikindani ohne Kampf von dem
Reichskommiſſar Wiſſmann beſetzt worden iſt Jn
der Umgegend von Lindi haben kleinere ſiegreiche Gefechte
gegen die Araberchefs ſtattgefunden welche in zwiſchen ihre
Unterwerfung angekündigt haben

Der Landtagsabgeordnete v Puttkamer Plauth welcher
kürzlich von dem a Rickert gelegentlich der Veſprechung von
Wahlvorgängen der be wußten Unwahrheit geziehen wurde
hat Rickert gefordert Dieſer ſoll die Forderung nicht angenommen

aben

d J Berlin ſoll das Deutſche Tageblatt am 1 Juli d J
eingehen

Ueber die engliſch deutſchen Unterhandlungen
betreffs Oſtafrika s W der berliner Korreſpondent des
Daily Chronicle in der V folgende Angaben zu machen
Deutſchland behauptet nicht daß Uganda und Unjoro inner

halb der deutſchen Einflußſphäre liegen aber es beſteht darauf
daß der 30 Grad öſtlich von Greenwich als die weſtliche Grenze
ſeines Gebiers definirt werde Dies wird als logiſche Folge der
Vereinbarung von 1886 beanſprucht Von dieſer Grundlage aus

ehend wird die Abſteckung der nördlichen Grenzen der deutſchen
Jntereſſenſphäre in einer e Linie von dem Punkte laufen
wo der 1 Grad ſüdlicher Breite KavirondoBai berührt bis
zu dem Punkte wo der 22 Grad öſtlich von Greenwich den
Aeguator berührt und von da in einer anderen geraden Linie
weſtlich d h längs der Linie des Aequators bis zum 30 Grad
öſtlicher Länge dem äußerſten Norden des Muta Nſige Mehr
Schwierigkeit bietet die Abſteckung der ſüdlichen Grenze und dieſeiſt au euſcheinlich offen gelaſſen Die Thätigkeit des De Peters

außerhalb der Grenzen der deutſchen Einflußſphäre werde von
der deutſchen n abſolut nicht unterſtützt werden während
Emin Paſcha ſich darauf beſchränken wird innerhalb
der anerkannten deutſchen Sphäre zu wirken und ſeine
Hauptaufgabe iſt regelmäßige Handelsverbindungen
zwiſchen den großen Seen und der Küſte herzuſtellen

München 17 Mai Anläßlich des Handſchreibens
des Prinz Regenten beſchloß eine Verſammlung von
Vertrauensmännern den Katholikentag in dieſem
Jahre nicht in München abzuhalten dem Fürſten
n die Feſtſetzung des Ortes freizuſtellen und den Erzbiſchof zu erſuchen dem Prinz
Regenten den Sachverhalt zu unterbreiten

München 18 Mai Der Erzbiſchof von München
Freyſing D Thoma hat dem Lokal Comite für den
Katholikentag mitgetheilt der Papſt ſei damit ein
verſtanden daß der Katholikentag in dieſem Jahre
nicht in München abgehalten werde

Die Kaiſerin von Oeſterreich iſt aus Regensburg hier
en und bei ihrer Tochter der Prinzeſſin Giſelg abh egen Die Kaiſerin wird mit dem Prinzen Leopold am

ienstag zu der feierlichen Beiſetzung der Erbprinzeſſin
von Thurn und Taxis ihrer Schweſter nach Regensburg
zurückkehren Der Prinzregent hat eine vierwöchentliche Hof
trauer anläßlich des Ablebens der Erbprinzeſſin angeordnet

1 Erfurt 18 Mai Die hieſige ſozialdemokratiſche
Parteileitung hat einen langen Proteſt behufs Ungiltigkeits
erklärung der letzten Reichstagswahl im hieſigen Kreiſe
an den Reichstag abgeſandt Nach demſelben ſollen auf den
ſozialdemokratiſchen Kandidaten 800 Stimmen mehr entfallen ſein
als auf den Kartell Kandidaten der ſ Z mit ziemlich
2000 Stimmen Mehrheit gewählt wurde

m

Zur Arbeiterbewegung
2

Streik der Werftarbeiter beendet Das Zuſammenhalten
der r e ermöglichte die vollſtändige Abweiſung der Be
dingungen Arbeiter

Hannover 17 Mai Der Streik in der hannoverſchen
Baumwollſpinnerei und Weberei iſt durch Bewilligung der
elfſtündigen Arbeitszeit beendet

Braunſchweig 17 Mai Der hieſige bereits mehrere
Monate andauernde Ausſtand e e beiter iſt heute
durch gütliches Uebereinkommen beendet worden

München 18 Mai Der Streik der hieſigen Schumacher
geſellen iſt nach gegenſeitigen Zugeſtändniſſen der Arbeitgeber
und der Streikenden beigelegt

Prag 17 Mai Jn der Maſchinenfabrik von Umrath
alle Arbeiter in derjenigen von Ruſton faſt alle Arbeiter

und in der Danekſchen Fabrik ein Drittel der Arbeiter die
Arbeit bedingungslos wieder re Die
von Umrath werden polizeilich bewacht bis jetzt nirgends
Anſammlungen vorgekommen

Mylanu 17 Mai Behufs einheitlicher Regelunder Arbeits und Lo eireiſe in der iechs
niſchen Weberei des Jnduſtriebezirks Reichenbach
Mylau Netzſchkau fand eine Beſprechung zwiſchen Abgeordneten

Landerwerb jenſeits Memel für Deutſchland ſelbſt ar

Hamburg 17 Mai Der Börſenhalle zufolge iſt ber

der Fabrikanken und Arbeiter ſtatt Jn derſelben wurde als
dige Arbeitszeit einſchließlich der Frühſtücks und

Vesperpauſe und der von dem wr r aufgeſtellte Lohn
z geſetzt Jn den Fabriken des Bezirks wird wieder voll

gearbeitet
Paris 17 Mai Jn den Vororten haben die Glasarbeiter die Arbeit zum Theil wieder aufgenommen

Madrid 18 Mai Jn Bilbao herrſcht jetzt wieder
Ruhe Der größte Theil der Arbeiter hat in den Eiſenwerken
die Arbeit wieder aufgenommen dagegen dauert der Streik der
Schiffbauarbeiter noch fort Ein Theil der Truppen iſt aus den
Grubenbezirken wieder abgerückt da die Unruhen daſelbſt ab
nehmen Die Vorſichtsmaßregeln der Militärbehörden in Bilbao
und den benachbarten Städten dauern fort Mehrere Perſonen
ſind verhaftet worden weil ſie die nicht ſtreikenden Arbeiter be
einflußten die Arbeit zu verlaſſen

Halle den 19 Mai
Infolge der Einladung zu einem Vortrage über Juden

thum und Sozialdemokratie, welchen der antiſemitiſche
Reichstagsabgeordnete Liebermann v Sonnenberg behufs
Gründung eines Deutſch Sozialen Vereins am Sonnabend
abend im Neuen Theater halten wollte hatte ſich dort trotzdem
ein Eintrittsgeld von 30 Pf erhoben wurde eine ziemlich zahl
reiche Menſchenmenge verſammelt Der größere Theil der An
weſenden beſtand aus Aachorigep der Sozialdemokratie Die
ſelben traten bei Eröffnung der Verſammlung mit dem Verlangen
hervor daß eine Geſchäftsleitung aus der Verſammlung gewählt
werde und verſchiedene Stimmen forderten die Wahl eines hieſigen
Führers der ſozialdemokratiſchen Partei zum Vorſitzenden Jn
folgedeſſen entſtand bald großer Lärm und da eine Einigung
ausſichtslos erſchien ließ der anwefende Polizeikommiſſar die Ver
ſammlung ſchließen Unter neuem heftigem Lärm der beiden
Parteien leerte ſich allmälig der Saal Die Angehörigen der
einen Partei ſtimmten das Lied Deutſchland Deutſchland über
alles, die der anderen verſchiedene Parteilieder an

UniverſitätsNachrichten
Königsberg Der jüngſte akademiſche Bürger der

Univerſität Königsberg der Kronprinz iſt wie ſchon
berichtet von ſeinem Kaiſerlichen Vater am Donnerstag in die
Matrikel der Albertina eingetragen worden Als Friedrich
Wilhelm III und Königin Luiſe in den Jahren 1808 und 1809
in Königsberg wohnten baten die Profeſſoren den König den
jungen Kronprinzen z ihrem Rektor ernennen zu wollen Der
König entſprach dem Wunſche und am 10 Februar 1808 trug ſich
der junge zwölfjährige Rektor in das Album ein am 6 März
deſſelben Jahres trug er mit den Worten AMe Rectore magnifico
Fridericus Guilielmus Ludovicus frater carissimus ſeinen Bruder
Wilhelm ein Bei der großen Jngernn der beiden Prinzen war
dieſes Einſchreiben natürlich eine bloße Form und keiner derſelben
hat darauf hin etwa von einer Univerſitätszeit geſprochen
Friedrich Wilhelm IV blieb bis zu ſeinem Ende Rektor der
Univerſität Nach ſeinem Tode ging dieſe Würde auf den da
maligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm über der ſich denn auch
am 18 Oktober 1861 am Kröuungstage in das Album einſchrieb
Der hohe Herr hielt bekanntlich viel auf dieſe ſeine akademiſche
Würde und hat in ſeiner ſcherzenden Weiſe den Rektor mancher
anderen Univerſität als Herrn Kollegen angeredet Am
9 Sept 1879 nahm er alsdann ſeinen älteſten Sohn den jetzigen
Kaiſer unter die Zahl der Söhne der alma mater auf Er ſchrieb
damals in das Album Me Rectore magnifico Friderico Guilielmo
Herede Imperii germanici et Monarchiae ineunte semestre hiberno
in numerum civium academicorum receptus est die IX mensis
Septemhbris Fridericus Guilielmus Victor Albertus filius dilectissi
mus

Cambridge Die hieſige Univerſität wird Stanley am
n den Ehrengrad eines Doktors beider Rechte honoris causa
verleihen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Ausſchuß für Errichtung eines Kaiſer Wilhelm

Denkmals in Magdeburg hatte mit Prof Siemering in
Berlin Verhandlungen wegen Ausführung des geplanten Denk
mals angeknüpft Der genannte Künſtler hatte drei Modelle
entworfen welche im Sitzungsſaale der Stadtverordneten
verſammlung aufgeſtellt waren Nach eingehender Berathung
entſchied ſich der Ausſchuß für dasjenige Modell welches den
Kaiſer auf einem ſtehenden edelgeformten Roſſe ſitzend
darſtellt Prof Siemering hat ſich bereit erklärt dieſes
Denkmal für 270,000 M auszuführen ſollte auf die Anbringung

rößerer Reliefs am Sockel verzichtet werden ſo würden ſich die
oſten um 45,000 M ermäßigen Prof Siemering iſt ferner

bereit nach den Beſchlüſſen des Ausſchuſſes zunächſt noch ein
größeres wehr detaillirtes Modell für die endgiltige Feſtſtellun
der Formen des Denkmals auszuarbeiten Der engere Ausſchu
iſt ermächtigt die ferneren S mit Prof Siemering
u führen Von der Entſcheidung der Wahl der Reliefs ſowie
er Platzfrage hat der Ausſchuß noch Abſtand genommen

Ein beſonderes Kaiſer Wilhelm Denkmal ſoll auf
Hohenſyburg Grafſchaft Mark errichtet werden Das Pro
vinzialdenkmal für welches einſchließlich des Provinzialzuſchuſſes
ein Betrag von etwa 750,000 M zur Verfügung ſteht wird be
kanntlich auf der Porta Weſtfalica errichtet werden Die Groß
induſtriellen der Grafſchaft Mark haben indeß für das Denkmal
auf Hohenſyburg nur eine Summe aufgebracht die nicht ganz
5000 M beträgt

Gerichtsverhandlungen
Erfurt 17 Mai Jn heutiger Strafkammerſitzung wurde

der Redacteur des hier erſcheinenden ſozialdemokratiſchen Blattes
Tribüne, Hr Karl Schulze wegen öffentlicher Beleidigung

der hieſigen königlichen Gewehrfabrik zu einer viermonatlichen
Gefängnißſtrafe verurtheilt

Bonn 17 Mai P med Braunſtein zuletzt Arzt in
Breslau früher mehrere Jahre Lieutenant im 8 Jägerbataillon
wurde heute von der Strafkammer wegen Diebſtahls mehrerer
hundert Bücher und chirurgiſcher Jnſtrumente aus hieſigen und
breslauer Kliniken zu drei Jahren Gefängniß und fünf Jahren
Ehrverluſt verurtheilt

r

Probinzial Nachrichten
K Erfurt 18 Mai Die Stadtverordneten beſchloſſen

das Bild des früheren Oberbürgermeiſters der Stadt Geh
Reg Rath Breslau in Oel malen und im Rathhauſe aufhängen
u laſſen Nach der letzten amtlichen Zuſammenſtellung hat
rfurt ihr als 69,000 Einwohner Jm Waſſer der

Gera bei Erfurt fand man geſtern früh die ſchon ſtark in Ver
weſung ßer angene Leiche eines unbekannten Mannes Ander rechten hlate des Todten zeigte ſich eine mehrere em lange
Wunde Es wird noch aufzuklären ſein ob Selbſtmord Unglücks
fall oder ein Verbrechen vorliegt

l Erfurt 18 Mai n e Nacht haben Diebe ver
at C

b
ſucht 3 Briefkäſten der Pr tadtbrief Beförderungs
Geſellſchaft gewaltſam zu erbrechen bei einem 4 Kaſten iſt
ihnen dies gelungen Jn den letzten 3 bis 4 Monaten ſind wohl
an a Käſten Beraubungen bezw Beraubungsverſuche verübt
worden

S Kalbe 17 Mai Jn Gnadau tagte am Himmel
fahrtstage der Verein rationeller Bienenzüchter des
Kreiſes Kalbe r der Beſprechung war dieim Auguſt d J in Schönebeck geplante Bienenausſtellung zu
welcher zwecks Prämiirung von Ausſtellungsgegenſtänden den

e i i



t daſelbſt 30 M überſandt hat
ener Betrag zu dem gleichen
Während der Ausſtellung für die Anweſenden
Vorträge ſtatt Solche haben übernommen Böttcher
Die beſte Bienenwohnung MartikkeKalbe Bienenund Landwirthſchaft, Müller Schönebeck Unſere

Nährpflanzen

t Schönebeck 18 Mai Der hieſige Zweigverein desre Beamtenvereins ef s egründun
amilienbeiraths Dieſer Beirath hat den Zwe

nach Ableben eines Mitgliedes des Beamtenvereins den Hinter
benen mit Rath und That beizuſtehen

Geſtern frühAus dem Thüringerwalde 17 Mai
5 Uhr ſtand das Thermometer auf unſeren Höhen auf 0

idersbach ertrank ein jähriger Knabe in einem nicht
en Waſſerloch und in Waldau ein 2jähriger Knabe in

einem Brunnenkaſten Ein Handelsmann Suhl s verkauſt

achtſtündige r c SNiemberg Saalkr 18 Mai n eigenartiger Streikwielte ſich i n in dem nahen Brachſtedt ab Die
mit Rübenverziehen beſchäftigten Schulkinder nahmen die
Arbeit nicht eher wieder auf bis ihnen der Gutsherr 1 M
Tagesarbeitslohn bewilligte

00 Eisleben 18 Mai Dem Handelsgärtner H hier wurde
eine Geldſumme von 400 M aus einem Schranke in ſeiner
Wohnung geſtohlen Der Schrank wurde erbrochen gefunden
Der Diebſtahl iſt in der Mittagsſtunde verübt worden und kann
nur von einer Perſon ausgeführt ſein die mit den örtlichen Ver
hältniſſen Beſcheid gewußt Es iſt auch Verdacht vorhanden

Die königl Regierung zr Merſeburg hat r ver
fügt daß durch ſorgfältige Ausmeſſung der Kubikinhalt
eines Schulzimmers feſtgeſtellt werde damit bei event
Reviſionen derſelbe dem Reviſor mitgetheilt werden und dieſer
Beamte ermeſſen kann ob die betreffenden Räumlichkeiten den
geſetzlichen ſchulhygieniſchen Forderungen genügen

abDas am Sonnabend nachmittag in Merſeburg
er Pferderennen des Thüringiſch Sächſiſcheneiter und h Werner nahm folgenden Ver
lauf J Kaiſerpreis 5 Pferde Lieut v Heimendahl s
12 Huſ Jeanne Arc Lieut Graf v Baſſewitz s
12 Huſ Almanſor Lieut b d Kneſebeck s 10 Huſ
Orwell 3 Neumarkt Rennen 3 Pferde Lieut

v Heimendahls 12 Huſ Jeanne Arc Lieut v Kahl
den s 10 Huſ Aſurer 2 III Landwirthſchaftliche s
Rennen 3 Pferde Schmidt Halle PlanertTeutſchenthal Kieſel Halle 3 IV Verkaufs Steeple
Chaſe 3 Pferde Lieut v d Kneſebecks 10 u Or
well Lieut d R Knoke s 9 Huſ Doria 2 V Rauch
Rennen 2 Pferde Lieut Roßbach s 16 Ul Abend
röthe 1 VI Meuſchauer Hürden Rennen 2 Pferde
Rittm Frhr v Egloffſte in s 12 Huſ Belle Alliance
Graf v Baſſewitz s 12 Huſ Almanſor 2 Die Rennen ver
liefen ohne ernſtere Unfälle ein im erſten Rennen mit dem
Pferde geſtürzter Reiter erholte ſich bald wieder Die Betheiligung
des Publikums war nur eine mäßige

Aus Naumburg berichtet die Mitteld Ztg ein dortiger
Arzt habe in Naumburg einen Fall von Nona jener neuen
Krankheit feſtgeſtellt bei welcher nach lange anhaltendem Schlafe
der Tod infolge von Gehirnlähmung eintritt

Unter dem Rindvieh des Landwirths Auguſt Dienemann
S e iſt die Maul und Klauenſeuche aus
gebrochen

J Weimar 18 Mai Geſtern waren es 25 Jahre ſeitdem
r Hofſchauſpieler Cab us dem großherzogl Hoftheater angehört
benfalls 25 Jahre gehört feine Gattin dem Hoftheater Chor

verband an Den Jubilaren wurden vielfache Auszeichnungen
und Geſchenke dargebracht Hr GeneralIntendant v Bronſart
überreichte dem Jubilar u a eine Verfügung des Großherzogs
wonach erſterer lebenslänglich angeſtellt iſt

4 Eifenach 18 Mai Unſere Gemeindevertretung hat behufs
Weiterführung der am 1 Mai eröffneten Bahnlinie
Bufleben Friedrichswerth nach Eiſenach zur Erwerbung
des erforderlichen Bodens ſo weit das hieſige Stadtgebiet in
Betracht kommt 50,000 M à fonds perdu bewilligt Falls auch
die bezüglichen Landgemeinden ſich opferwillig zeigen dürfte der
preußiſche Staat zur Ausführung des Bahnbaues wohl geneigt
ſein Die weimariſche Regierung iſt in dieſem Falle bereit fur
jedes km weimariſchen Gebietes 10,000 M Beihilfe zu leiſten
Eine kürzlich hier verſtorbene Bürgersfrau hat zu Erziehungs
zwecken die Summe von 12,000 M geſtiftet

r Altenburg 18 Mai Geſtern abend iſt die vormalige
Königin von Hannover mit den PrinzeſſinnenTöchtern ſowie der Prinzeſſin Thereſe von Altenburg
zu mehrwöchentlichem Kurgebrauche nach Bad Kiſſingen
abgereiſt Am Sonnabend iſt hier wieder ein Kind aus
einem Fenſter des dritten Stockwerkes herabgeſtür zt erfreu
licherweiſe hat es keinerlei Schaden erlitten

Eine Verſammlung des Handelsvereins zu Braunſchweig
faßte mit Einſtimmigkeit den Beſchluß die Geſchäfte an
ſämmtlichen Sonn und Feiertagen ſowohl im Sommer
wie im Winter von Nachmittags 4 Uhr ab W zu
halten Die Barbier Friſeur und Perrückenmacher Jnnung zu Buckau und n beſchloß ein
ſtimmig die Barbiergeſchäfte vom 19 Mai ab an den Wochen
tagen Sonnabend ausgenommen abends 9 Uhr und an allen
Sonn und Feſttagen abends 6 Uhr zu ſchließen

Jn Braunſchweig erſchoß ſich am 16 d nachts der
auptmann Schmiedicke vom 92 Jnfanterie Regiment Die
ründe des Selbſtmords ſind unbekannt

Bei einem kürzlich vorgekommenen großen Brande in dem
Orte Blütlingen in der Altmark iſt eine wackere That aus
eführt worden Das Altm Jnt Bl berichtet darüber Beim
rande wurde plötzlich bekannt daß die Ebefrau Werner noch

in einem brennenden Hauſe ſei Hr Jnſpektor Maas aus Königs
orſt rief 100 M dem der die Frau rettet Der 27jährige
oſſather Stegmann Vater von 2 Kindern rief Für Geld

thue ich es nicht aber ich will es ſo verſuchen Kühn drang er
in das bereits vollſtändig in Flammen ſtehende Haus ein und es
gelang ihm die Frau die im Hauſe in Krämpfen lag zu retten
Kaum war dies geſchehen ſo ſtürzte ein Theil des Hauſes zu
ammen Hr Landrath v Erxleben Lüchow der alsbald auf

r Brandſtätte erſchien ſprach dem wackern Manne ſeine An
erkennung aus unter dem Hinzufügen daß er die 100 M be
komme auch wenn er ſie wie es thatſächlich geſchah wiederholt
ablehnen ſollte

Vermiſchtes
h Geſundheitspflege Eine neue tiefeingreifende Maßnahme auf dem Gebiete der Geſundheitspflege

iſt für die Stadt Berlin in der Vorbereitung begriffen Jm
neuen Polizeipräſidialgebäude am Alexanderplatz trat vor einigen
Tagen unter dem Vorſitz des Stellvertreters des Polizei
präſidenten des Ober Regierungsraths Friedhein die kgl
Sanitätsdeputation zu der bekanntlich auch Delegirte der
Kommunalverwaltung der Stadt gehören zuſammen um diea betr der Anſtellung von Geſuldheitsauſſebern in der Stadt

in zu berathen Jn erſter Linie handelt es ſich um die
Ueberwachung geſundheitsſchädlicher Räume zum Bewohnen ſowie
auch um eine genaue Kontrolle von Werkſtätten namentlich
ſolchen zur Herſtellung von Lebens und Genußmitteln Auch

die altekindereſundheitspolizeiliche Aufſicht der Pflege der ſogwirde in den Bereich der Erörterungen gezogen desgl die ſach

Glei wurde einwer he Wereins ſtrecken der Sauberkeit in den See owe
der vorgeſchriebenen Desinſektionsmaßregeln

n Fubkommtſſton wurde ernannt weitere Schritte ſind
n

Stanle verlobth Am Himmelfahrtstage verlobte ſi
vor

Stanley mit Dorothy Tennant in London Die Braut i
eine ſehr begabte Malerin deren Bilder oft in der königl Aka
demie der ſte und anderen Salons ausgeſtellt geweſen ſind
Die Hochzeit ſoll anfangs Juli ſtattfinden Bei der am Freitagihm zu Cdren von Baron Henry de Worms gegebenen Abend
aeſeuſchaſt empfing Stanley zahlreiche Glückwünſche Der be
ühmte Afrikaforſcher war bisher als Weiberfeind verſchrien

die Thatſache daß er deſſen Haupthaar ſancewit iſt und
der in Bälde ſein 50 Lebensjahr vollendet ſich doch noch ent
ſchloſſen hat in den heiligen Stand der Ehe zu treten macht in
England begreifliches Aufſehen d Jn Dortumnd be

Aerzte als Radfabrer n Dortmund beſorgen von
36 praktiſchen Aerzten jetzt 12 ihre Praxis mit Hilfe von Rädern
ein Beweis daß das Radfahren in cher Kreiſen für ſehr
ger gehalten wird Die Herren bedienen ſich faſt ſämmtlich
er Dreiräder Jntereſſant iſt daß einer Dreirad fahren kann

trotzdem er ein künſtliches rechtes Bein hat Durch J
eines ſinnreichen Apparates iſt es gelungen ihm die Wohlthat
des Radfahrens zu verſchaffen ſtehrilanhſchen Theil

Buſchiri s Fahne Unter dem oſtafrikaniſchen Theider ehe ſteltune Bremen wird auch die Fahne Buſchiri s

welche vor einigen Tagen eintraf einen Platz finden
Exploſion auf einem Dampfer Auf dem der

Compaegnie transatlantique gehörigen Dampfer Ville de Tangre
explodirte während der Abladungsarbeiten in Marſeille der
Dampfkeſſel Das Schiffsdeck wurde vollſtändig zerſtört bisher
ſind 4 Todte und 12 Verwundete konſtatirt

Schiffsbrand Der japaniſche Dampfer Seikomaru
verbrannte auf der Reiſe nach Korea infolge Keſſelexploſion 25
Perſonen kamen in den Flammen um ein Boot mit 20 Perſonen
wird vermißt

11,000 Mark verlorenl Der Bankbote einer großen
Firma in Berlin wurde am Sonnabend mittag nach der Reichs
bank in der Jägerſtraße geſchickt um daſelbſt Werthpapiere im
Betrage von 20,000 M umzuwechſeln Er erhielt ſechs Ein
tauſendMarkſcheine und fünfzig HundertMarkſcheine a
11,000 und legte dies Packet Papiergeld in die mitgebrachte
alte ſchwarzlederne Mappe das übrige Geld 9000 wurde
ihm in Gold gezahlt das er in einem Beutel aufbewahrte Nunbegab ſich der Vantbote nach dem Girokomptoir woſelbſt er auf
eine Eintragung warten mußte während welcher Zeit er ſich auf
einer Bank niederließ den Beutel mit den 9000 M ſtellte er
wiſchen ſeine Füße die Ledertaſche mit den 11,000 M legte erünts neben ſich auf die Bank und bedeckte die Mappe mit ſeiner

Mütze Die letztere hat er freilich einige male von ihrem Platze
genommen und ſich damit Kühlung zugefächelt Die Räume
der Reichsbank waren wie immer zur Mittagszeit einigermaßen
belebt Als ſich der Bote nach etwa 20 Minuten von ſeinem
Platze erhob war die Ledermappe mit den 11,000 in
welcher ſich übrigens auch noch zwei Rechnungen befanden ſpurlos
verſchwunden zugleich mit ihr ein etwa zwanzigfähriger gut
gekleideter Mann mit bartloſem Geſicht welcher links neben dem
Boten alſo dort wo die Mappe lag gefeſſen hatte Alle
Recherchen nach dem Verbleib der inhaltsſchweren Mappe waren
vergeblich Es liegt der Verdacht ſehr nahe daß jener junge
Mann der neben dem Boten geſeſſen ſich die Mappe angeeignet
und mit derſelben das Weite geſucht hat Dem Bankboten wird
ſeitens der geſchädigten Firma das beſte Leumundszeugniß aus
geſtellt auch hat derſelbe ſchon höhere Summen in Gewahrſam
gehabt und ſtets prompt abgeliefert Die geſchädigte Firma hat
auf Wiederbeſchaffung der 11,000 M eine Belohnung von
1000 M ausgeſetzt

Renz lebt noch Das Hamb Fremdenbl erhielt am
17 d von Franz Renz ein Telegramm nach welchem deſſen
Vater allerdings ſchwer krank geweſen aber am Sonnabend
zuerſt wieder ſpazieren gefahren ſei

Keine Grabſchändung Die aus Laibach verbreitete
und in die geſammte öſterreichiſche und deutſche Preſſe über
gegangene Meldung daß die Grabſtätte Anaſtaſius Grüns durch
Diebe entweiht und heraubt ſei wird der Deutſchen Zeitung
als erfunden bezeichnet

Ein Förſter ermordet Der Förſter Kirſtein aus
Lays bei Neidenburg war ſeit längerer Zeit verſchwunden man
vermuthete daß er von Wild oder Holzdieben ermordet ſei Nachlangem Suchen hat ſich jetzt dieſe Befürchtung beſtätigt Es ge
lang dem Oberförſter Kampmann den alten treuen Hund des
Kirſtein welcher bis dahin von dem Hauſe ſeines Herrn nicht
weg zu bekommen war auf die Suche mitzunehmen Oberförſter
K ging mit dem Hunde um den Layſer See herum da auf ein
mal blieb der Hund an einer Stelle ſtehen ſchnupperte herum
und ſprang in s Waſſer hinein der Oberförſter folgte und ent
deckte den Oberkörper der Leiche des Förſters im Waſſer Der
See iſt an der Stelle ſehr tief und ſchlammig Der Leichnam
des Kirſtein war gräßlich verſtümmelt die Hände fehlten bis an
die Arme und der Kopf und das Geſicht waren ſtark entſtellt
Ein großer Stein war in der Kniebeuge an die Beine mit einer
ſtarken Leine gebnnden damit die Wellen den Körper aus dem
Schlamme nicht an s Ufer ſchlagen könnten Da Kirſtein ein ge
wandter und ſtarker Mann war und mit einer Büchſe einem
Revolver und Dolch bewaffnet geweſen iſt ſo müſſen mehrere
Perſonen den Angriff auf ihn gemacht und ihn getödtet haben
Als dringend verdächtig den Mord ausgeführt zu haben wurden
drei Perſonen verhaftet

Muthmaßliches Verbrechen Am 4 Mai wurde
wie man aus München berichtet im Walde zwiſchen Starnberg
und dem Gute Rieden eine weibliche Leiche aufgefunden Da
der Tod ſichtlich durch einen Schuß in die rechte Schläfe erfolgt
war und neben den Fingern der rechten Hand ein abgeſchoſſener
Revolver lag vermuthete man daß Selbſtmord vorliege Nach
neueren Erhebungen beſteht jedoch Anlaß zur Annahme daß ſich
die Sache möglicherweiſe anders verhält Anfangs März 1890
nachmittags ger 4 Uhr ſah nämlich eine alte Frau welche in
fraglichem Walde mit Bearbeitung von Aſtholz beſchäftigt war

a fremde Perſonen einen Herrn und eine Dame in der
ichtung von Starnberg herkommend an ihr vorbei und weiter

in den Wald gehen Beide ſtritten fortwährend ernſt mit einander
ſodaß zu erkennen ſie beſprächen Wichtiges Bald kehrten beide
zurück und ſchlugen die Richtung nach einer Waldſtelle ein wo
nun die Leiche gefunden wurde Nach ungefähr einer Stunde
als die Frau an beide Fremde nicht mehr dachte fiel von der
Richtung wo nunmehr die Leiche gefunden wurde ein Schuß
von dem die Frou glaubt daß der Schuß ſchwächer als ein
Gewehrſchuß war Die Frau hat jetzt mit Beſtinimtheit
in der aufgefundenen Leiche diejenige Frauensperſon erkannt
welche ſie im Walde mit dem fremden Herrn geſehen hatte Auf
fälligerweiſe wurde bisher keine Frauensperſon auf die das

der Verſtorbenen haßt als vermißt angemeldet und
es ſcheint daß dieſelbe von auswärts zugereiſt iſt Das Signale
ment der Verſtorbenen iſt nd Gut 20 Jahre alt mittelrothe Haare befand ſich n geſegneten Umſtänden Kleidung

warzer Wintermantel warzſammtner Hut mit Federn
ſchwarze Jacke grauer Rock brauner Unterrock rothe Strümpfe
Stiefletten mit Gummizügen Effekten ſilberner Zwicker
ſchwarzer Muff weiße Broſche ein Wappen darſtellend ein

aar ſchwarze Glacéhandſchuhe ein weißes blau eingefaßtes
Taſchentuch ein ſchwarzledernes Portemonnaie mit 1 M Jnhalt
und zwei Rundſchriftfedern Jhr z wird beſchrieben
Mitte der 20er Jahre miltelgroß unkerſetzt geſunde Geſichts

nLetzte Nachrichten

Rewyork 19 Mai Telegr Jn Havanng ex
plodirte am Sonnabend abend in einem Kurz
waarenmagazin ein Pulverfaß wodurch das Haus
vollſtändig zerſtört wurde Man zählt zweiundzwan zie
Todte darunter den Konſul Venezuela s und vier
Feuerwehrchefs und gegen hundert Verwundete
Es herrſcht große Beſtürzung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Aus Breslau wird gemeldet die oberſchleſiſchen Gr

prfer ſetzten den Walzeiſenpreis von 21 M auf 20 M
erab

Gotha 17 Mai Jn der Generalverſammlung der Vereinigten
Thüringiſchen Salinen wurden ſämmtliche Anträge angenommen und
die Dividende auf 3 Proz feſtgeſetzt

Wien 17 Mai Nach einer Meldung der Polit Korreſp
aus Bukareſt iſt der Geſetzentwurf betreffend die Konverſion
der ſechsprozentigen rumäniſchen Rente nunmehr feſt
geſtellt Derſelbe ſtellt dem Finanzminiſter die öffentliche

oder feſte Begebung an inländiſche oder ausländiſche
Bankiers frei Der ſpäteſte Termin für die Dauer der Tilgung

iſt auf 1924 feſtgeſetzt

Prag 17 Mai Das Kartell der öſterreichiſchen FZinkwalzwerke
erhöhte die Zinkblechpreiſe um 1 Gulden für den Doppelcentner

Kohlenpreiſe Die Köln Ztg ſchreibt Die Meldung wonach eine
Verſammlung von Zechenvertretern in Dortmund am 13 d den Preis für
Lokomotivkohlen auf 110 M ermäßigt habe beruhe auf einem

rrthum Die Vereinigung von Dortmunder Fettkohlenzechen ſetzte nur den
reis für beſte melirte Kohle eine der Lokomotivkohle entſprechende

Qualität für Großhändler auf 120 M herab

Farbenfabriken vorm Friedr Bayer u Co Elberfeld
Der Geſchäftsbericht für 1889 erwähnt daß die im Vorjahrsberichte mitgetheilte
Ausſicht über die günſtige Lage des Unternehmens ſich im letzten Betriebsjahre
verwirklicht habe Der Um habe ſich auf allen Fabrilationsgebieten weiter
vergrößert ſowohl durch Ausdehnung der Verkaufsthätigkeit wie durch Hinzu
fügung einer Reihe wichtiger neu erfundener Produkte zu den disherigen Er
eugniſſen Die beſchloſſene Erhöhung des Aktienkapitals iſt im
uni erfolgt und die neue Emiſſton von 1,500,000 M nimmt am ganzen vor

jährigen Reingewinn theil Der Fabrikationsgewinn beträgt 3,262,756 M 1888
2,706,605 M der Reingewinn einſchl Vortrag 2,288,488 M 1888
1,745,694 M Es wird wie bereits mitgetheilt vorgeſchlagen eine Dividende
von 15 Proz mit 1,350,000 M 1888 12 Proz mit 900,090 zu vertheilen
244,072 M 1888 167,699 M zu Tantièmen 350,000 M 1888 500,000 M
zu Sonderabſchreibungen zu verwenden 150,000 M als eine Sonderrücklage
1868 Rücklage 83,849 M zurückzuſtellen und je 50,000 M zur Gründung eines

Arbeiterunterſtützungsfonds und eines Beamtenfonds zu überweiſen

Zahlungseinſtellungen Wie das N W T meldet iſt die
Jute Firma Albert Nettel in Wien und Königinhof in Zahlungs
ſtockung gerathen Die Paſſiva werden mit 150,000 fl angegeben

Eiſenbahn Einnahmen Heſſiſche Ludwigsbahn
Ungarantirte Linien Perſonen 532,708 M 15,715 Güter 828,624 M

61,288 Extraordinaria 54,820 M 6150 zuſammen 1,416,152 M
83,153 ſeit 1 Jan 4,978,882 M 331,012 M Garantirte Linien

178,857 M 8546 M ſeit 1 Jan 631,136 M 21,724
Wien 17 Mai Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen

Staatsbahn in der Woche vom 7 bis 13 Mai 691,069 Fl Mehreinnahme
6849 Fl Ausweis der Südbahn vom 7 bis 13 Mai 810,383 Fl
Mindereinnahme 4796 Fl Luzern 17 Mai Telegr Offſiziell
Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn betrugen im April 1890 für den
Perſonenverkehr 479,500 Fres im März 387,500 Fres für den Güterverkehr
700,500 Fres im März 682,500 Fres verſchiedene Einnahmen 35,000 Fres

im März 35,000 Fres zuſammen 1,215,000 Fres im März 1,105,000 Fres Die
Betriebsausgaben betrugen im April 1890 520,000 Fres im März 500,000 Fres
Demnach Ueberſchuß 695,000 Fres im März 605,000 Fres Der Betriebs
überſchuß im April 1889 betrug 700,000 Fres

Konſtantinopel 18 Mat Telegr Die Einnahmen der Türkiſchen
Tabak Regie geſellſchaft im April 1890 betrugen 13,900,000 Piaſter
gegen 13,700,000 Piaſter im gleichen Monat des Vorjahres

v

April

e

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 17 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Sind Stationen Barom Therm Wind

mm e rechtweif mm e rechtweiſ12 B 12 BMemel 7e1 8 12 1 W 2Memel 761 6 17 5 W 4Kiel 600 14 0 Se 4 Samdurg 75811 214 S 6
Hamburg 7600 15 0 S Wien vo 184 ſun
Borkum 56 4 16 0 OSO 5 Valentia 432 10 90 OsO 6Münſter 757 0 14 8 SSO 2 Petersburg 7602 212 W 1Saſſe e n SaparandaSerin e 146 989 2 Stodhoim 6211 194 e 2
Breslau 63 1 11 4 O 1Karlsruhe 59 5 16 8 O 2
Friedrichsh 60 4 134 SW 1München 613 122 8

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 17 Mai
Ein barometriſches Minimum unter 745 mm liegt weſtlich von Schotklandwährend das Maximum über Centraleuropa an Höhe abgenommen hat Das

Wetter iſt in Deutſchland ruhig heiter trocken und warm Die Nachmittags
temperaturen ſtiegen im ſüdweſtlichen Deutſchland bis zu 26

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
18 Mat 9 U ab 19 Mat 7 U inrg

Barometer Millimeter 751,5 751,6Thermometer Celſnss 14,7 12,0Rel Feuchtigkeit 75 89Winde O 1 O 1Waſſerwärme der Saale 150 R

Waffſerſtände
bedentet über unter Null
Saale und Unürut Fall WuchsArtern Brückenpegel 16 Mai 140,70 18 Mai 40,58 12

Weißenſels Oberpegel 2 2,40 2,421 2do Unterpegel e 40,40 40,38 2 2Halle Unterh 18 Mai 11,86 19 Mai 41,82 4 2

Tro 2 2,86 J ,82 JAisleben Oberpegel 16 Mat 189 18 Mat u 2
do Unterpegel 2 1,59 1,50 eKalbe Oberp e 1,48 17 t 1,26 2do ünſerd i 80 15281 2WMoldan Jſer Eger Elbe

Budweis 15 Mai 0,10 16 Mai 0,904 6rag 7 40,92 41,12 20ungbunzlau r 1038 40,16 3n e 0,48 18rdubitz 36 0,64 28See e 0,48 7 48 uMelnid J 0,62 40,68 6Lettmerttz 0,34 40,46 r 12Auſſig 0,73 J 40,85 7 12Hreöden 16 al 48 17 o BIWe 7 e I 1,68 7 1,71 un 3nderg 42,33 2,20 13u 7 er or 1,87 7 1,70 17Barbdy n 42,29 I 2,07 13Magdeburg 7 v 1,98 1,e3 15Tangermünde 2,75 42,591 16 7Wittenberge 2,53 2,401 13 uh es a 2,08 1,551 13VLauen rg n 2,20 7 t2,09 11
Beobachtet in der Mittagszeit nach amilt öniglichenEben Verraintig 9 en Derelgen der W

farbe Schnurrbärtchen moderner ſchwarzer ivorne und hinten abwärts 83 e derr nd rer
ieher Beide machten nach un rache und Bden Eindruck beſſer ſituirter Perſonen Sprach enehmen

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 16 Mai

1,25 in zwiſchen Artern und Rittebhurg bel der Eiſenbahuhrücke



X II W W V J S J c W D e See ä We2 d V u derr J 2c0 2J r ohne es o C eeceeenondeeSo eneoJ

W

S de WW 2 VJ W J S W tSee W SeW d W Wee edes W S S P SS VeW T o W W77 J d SWSéG8W T W S W Wdere

e
en2 c eecdedddk

billigster mittel und feinster Genre

Perl Vmhänge Satinblousen Gloriablousen
Kinderkleidchen Kinderschärpen

Taillen Gürtel
Knaben Blousen
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Grösste Auswahl Solideste Arbeit Billigste Preise

Franz Rickelt
EIeinSsehmnikeden

Entorteas in seid Aflas schwarz Entouteas in rein seid Damassé
und farbig elegante Stöcke glatt und ßgemustert 2 per Stück c Fl 6
per Stück von E o an U 8 W
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Wie meine Liebe Sie geben ſich

ſo viele Mühe um die Anfertigung von
leidern für Jhren Knaben Sehen

Sie meinen f der ſchöne Buckskin
Anzug koſtet 3 Mark und daſſelbe Facon S
in guten Waſchſtoffen koſtet 192 Mark S
in dem großen Special Geſchäft e
fertiger
Herten u Kugher Garderobe

r llallegede
CdIegrenz ätzolgeha

eipziger Straße S

Niederlage von 0
I Priedräch Arumaolch

1 Treppe hoch
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Gelegenheitskautf

Pinen grossen Posten EnmglI Tüll Gardimem
verkaufen wir unter Fabrikationspreis

e P h L ijebenthal2 J
Halle a S

Sir nur Hauptgeschäft Markt Ecke Leipzigerstrasse

S
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Ilauptvertrieb von Grude Coaks u Briketg
liefert Präma Girude Coaks für WRändlier sofort ab Halle a/S

Von Montag den 19 d M ſteht
ein friſcher Trausport Belgiſcher
Pferde bei mir zum Verkauf

W

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſe
geldſtecher

von ganz außerordentl Vergrößerung
und Tragweite zu den billigſten Preiſ

Jul Herm Schmidt
Jnh Carl LampreehtSchmeerſtrafze 29

en

5 J W r See 3S r W e S v

kauft man am billigſten
im Preiſe von

3,00 3,50 4,50 5,00 6,00
I 7,50 9,00 bis zu den Eleganteſten
J in der Steppdeckenfabrik von

Adolf Sternfeld
Gr Ulrichſtrafte Z e

Schadhaft gewordene Decken
J zu bedeutend herabgeſetzten Prei J
S ſen ſtehen zum Ausverkauf

epenicker Linoleum v
Jnh Ad HellerGr Ulrichſtraſze I

G Pauly Halle aSaale 58

a Nähmaſchinen
eparatur

Durchaus reelle Bedienung

H Sohöning
Mechaniker

Halle g/S Rathhausgaſſe 13

Jed e S J2 t
J

Meyer Salomon
lle a Dorotheenſtraße 6

a I BeC

auf 2 Seiten Bandeinfassung
so lange der Vorrath reicht
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